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Die Taufe macht uns zu Kindern Gottes.
etauft sind wohl die meisten 
Leserinnen und Leser des 
Punkt. Aber können wir uns 
an unsere Taufe erinnern? 

Kennen wir das Datum und den Ort 
unserer Taufe, womöglich auch noch 
den eigenen Taufspruch? Und wenn 
nicht, wo finden wir die entsprechen-
den Angaben zu unserer Taufe. Viel-
leicht nehmen sie sich in den anste-
henden Sommermonaten einmal die 
Zeit und forschen nach den Daten 
und Zusammenhängen 
ihrer Taufe.  
Dazu müssten sie dann 
nach Möglichkeit das 
Stammbuch der Eltern 
in die Hände bekom-
men, in dem neben ih-
rer Abstammungsur-
kunde auch ihre Taufe 
verzeichnet sein 
müsste. Oder ein Blick 
auf die Konfirmations-
urkunde verrät das 
Taufdatum. Vielleicht 
kommen sie auch mit 
den Eltern oder den Patinnen und Pa-
ten ins Gespräch. Die können am bes-
ten von ihrer Taufe erzählen, ob sie 
bei der Taufe geschlafen, gelächelt o-
der geweint haben.  
In der Kirche wurde von ihren ersten 
Anfängen an getauft. Aber warum? 
Eine Eventidee der frühen Kirche war 
die Taufe jedenfalls nicht. 

Jesus, der selber von Johannes dem 
Täufer im Jordan getauft worden war, 
hat seiner Kirche die Taufe aufgetra-
gen (Matthäus 28, 18-20). Kirche und 
Gemeinde sollen im Namen Jesu die 
frohe Botschaft predigen, Menschen 
für den Glauben interessieren, sie im 
Glauben stärken und begleiten. Wenn 
gewünscht – und ohne Zwang – sol-
len Menschen im Namen des dreiei-
nigen Gottes getauft werden.  
Getauft sind die meisten Gemeinde-

glieder. Aber die 
Taufe selbst hat in 
unserem Alltag 
kaum einen Stellen-
wert. Eigentlich er-
staunlich und auch 
schade. Denn die 
Taufe ist einmalig 
und ändert unser 
Leben. Ganz egal, 
ob wir als Kind, Ju-
gendliche oder als 
Erwachsener getauft 
worden sind.  
Mit der Taufe und 

durch die Taufe werden wir verwan-
delt. Wir werden zu Kindern Gottes. 
So wird es in der Bibel an verschie-
denen Stellen ausgedrückt. Kinder 
Gottes dürfen wir uns als Christinnen 
und Christen nennen. Wir haben also 
nicht nur einen weltliche Ursprungs-
familie, wir gehören auch zur geistli-
chen Familie Gottes. 

G
startpunkt 

Jesus Christus spricht: 
Geht hin zu allen Völ-

kern und macht die Men-
schen zu meinen Jünge-

rinnen und Jüngern. 
Tauft sie im Namen des 
Vaters, des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. 

(Mt. 28,18.19) 
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Die Taufe – unser geistlicher Geburtstag. 
Jede Familie hat ihre eigenen Spielre-
geln – die geistliche Familie Gottes 
auch. In Gottes Familie sind alle 
Menschen gleich geliebt, geachtet 
und wertgeschätzt. Das gilt ohne Un-
terschied für alle Kinder Gottes; egal 
ob groß oder klein, 
alt oder jung, arm  
oder reich, blitzge-
scheit oder normal-
begabt. Gott hat 
seine Kinder in glei-
cher Weise lieb und 
in sein Herz ge-
schlossen. Das ist ein 
großes Geschenk und 
ein Segen, der ein 
Leben lang anhält.  
Durch die Kraft des 
Heiligen Geistes, der 
uns den Glauben 
schenkt, werden wir 
in die Familie Gottes 
hineingetauft. Wir nennen diese Fa-
milie Gottes in unserer Kirchen-Spra-
che dann auch die Gemeinschaft der 
Heiligen. Die Gemeinschaft der Hei-
ligen - als Wirken des Heiligen Geis-
tes in der Taufe – wird auch im Glau-
bensbekenntnis zum Ausdruck ge-
bracht. 

Durch ihre Taufe und den damit ver-
bundenen Glauben, gehören Christin-
nen und Christen zur Gemeinschaft 
der Heiligen. Als getaufte Christin 
sind sie eine Heilig, als getaufter 
Christ sind sie ein Heiliger.  

Erstaunlich, werden sie 
vielleicht denken, ich leben 
doch gar nicht so vorbild-
lich wie ein Heiliger. Hei-
lige sind wir nach evangeli-
schem Verständnis aber 
nicht durch unsere vorbild-
lich guten Taten und einen 
fehlerfreien Lebenswandel. 
Heilige sind wir durch den 
Glauben, durch den wir er-
kennen, dass Gott uns un-
endlich liebt und in sein 
Herz geschlossen hat. Wir 
sind Gott heilig. 
Mit der Taufe beginnt geist-
lich betrachtet ein neues Le-

ben. Das Leben als Kind Gottes und 
als Heiliger bzw. Heilige. Die Taufe 
ist unser geistlicher Geburtstag. Sie 
können ihn ja einmal feiern. 
Eine gesegnete Sommerzeit wünscht 
Ihnen 

Johannes Böttcher 
 

IMPRESSUM 
punkt wird gestaltet von:  
Udo Hebbel (Grafik), Johannes Böttcher, Luisa Brenner (Pu); Andrea Hagedorn, 
Maike Pungs (Sin), Sonja Meiners, Elisabeth Wenzel, Volker Meiling (Sto) 
v.i.S.d.P  

startpunkt 
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T wie Taufe 

 

Was ist eigentlich die Bedeutung von Taufe? 
In der Taufe, so erzählt die Bibel, gründet sich die Zugehörigkeit des 
Menschen zu Gott. Durch die Taufe wird der Täufling zu einem Got-
teskind. „Du bist mein geliebtes Kind“ spricht die himmlische Stimme 
bei der Taufe Jesu und die Umherstehenden sehen den Geist Gottes 
als weiße Taube vom Himmel kommen. Jesus hat seinen Jüngern auf-
getragen „geht in alle Welt und tauft die Menschen! Macht sie zu 
Gotteskindern“. Dabei spielt es in unserer Kirche keine Rolle, ob der 
Täufling sich bereits selbst entscheiden kann, oder ob seine Eltern 
stellvertretend für Ihn entscheiden. Die eigene Entscheidung steht 
dann später im Mittelpunkt der –> Konfirmation. 

Muss man die Taufe wiederholen, wenn man wieder eintreten will? 
Die Taufe ist ein Sakrament, eine heilige Handlung. Die Gemeinschaft 
mit Gott, die in der Taufe entsteht, kann vom Menschen nicht gebro-
chen werden. Der Bund Gottes mit dem Menschen ist unzerstörbar. 
Deshalb ist jede Taufe einmalig. Sie wird auch nicht wiederholt, wenn 
ein Mensch die Konfessionszugehörigkeit wechselt und z.B. evangelisch 
werden will. Manchmal feiern wir aber Tauferinnerungsgottesdienste. 

Wofür sind Paten eigentlich zuständig? 
Die Paten helfen den Eltern bei der christlichen Erziehung. Deshalb 
werden sie am Taufbecken auch nach der christlichen Mitverantwor-
tung gefragt. Sie sollen ein offenes Herz und ein offenes Ohr für den 
Täufling haben und ein Vorbild auf dem Lebenswege Jesu sein. Weil sie 
nach ihrer Verantwortung vor Gott gefragt werden, wünschen wir uns 
die Zugehörigkeit der Paten zur christlichen Gemeinschaft. 

taufpunkt 
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taufpunkt 

…noch Fragen? 

Wo taufen wir in unserer Kirchengemeinde? 
In unserer Kirchengemeinde Pulheim finden Taufen im Normalfall au-
ßerhalb des Sonntagsgottesdienstes in eigenen Taufgottesdiensten 
statt. Die können samstags, oder auch sonntags im Anschluss an den 
Hauptgottesdienst gefeiert werden. Bei gutem Wetter feiern wir auch 
schon mal Taufgottesdienste im Garten. Da wird es dann schwierig mit 
dem Entzünden der -> Taufkerze. Gern feiern wir unsere Taufgottes-
dienste auch mit zwei oder drei Familien zusammen, damit der Ge-
meindegesang lebendiger wird. 

Wofür gibt es einen Taufspruch? 
In jedem Gottesdienst, das hat Martin Luther in der Reformation be-
sonders betont, soll die Frohe Botschaft der Bibel verkündet werden. 
Das gilt natürlich auch für Taufgottesdienste. Deshalb suchen sich die 
Eltern, manchmal unter Mitwirkung des Täuflings, einen biblischen 
Taufspruch aus, der im Gottesdienst verlesen und kurz gepredigt wird. 

Darf man in unseren Taufgottesdienst fotografieren? 
Ja. Aber bitte nur einer oder eine Fotografin. Ansonsten gilt: Handy aus! 
Eure Herzen und Sinne sollen beim Täufling und seiner Familie sein. Da 
soll euch nichts ablenken. 

Welche Bedeutung hat die Taufkerze? 
Die Taufkerze wird an der Osterkerze entzündet. Die Osterkerze wiede-
rum wurde in der Osternacht am Osterfeuer entzündet. Auf diesem 
Weg bekommt jede Taufkerze also Anteil an dem Feuer, das die Nacht 
des Todes besiegt hat, Anteil an der Kraft der Auferstehung Jesu. So ein 
bisschen wie beim Olympischen Feuer. 
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Taufe: ein Geschenk des Himmels 
Die meisten von uns wurden als Kin-
der getauft. Die Erinnerungen liegen 
weit zurück. Sie sind für viele von uns 
nicht aktiv abrufbar. Vielleicht gibt es 
noch Fotos. Vielleicht sogar noch das 
Taufkleid, das von Generation zu Ge-
neration weitergegeben wird. Die 
Taufe gehört für viele zu den Le-
benserfahrungen der ersten Monate. 
Die ersten Christinnen und Christen 
haben vor allem Erwachsene getauft. 
Mit einem Bad in einem Fluss wurden 
der Beginn eines neuen Lebens mit 
Gott und die Aufnahme in die 
Gemeinde gefeiert. 
Das Ritual geht zurück auf 
die Taufe Jesu durch Johan-
nes den Täufer, die in der 
Bibel geschildert wird. Bei 
seiner Taufe, so erzählt das 
Markusevangelium, tat sich der Him-
mel auf, der Heilige Geist kam auf ihn, 
und er hörte Gottes Stimme: „Du bist 
mein Sohn, dich habe ich lieb, an dir 
habe ich Freude.“ 
Jesus selbst hat niemanden getauft. 
Aber laut dem Evangelisten Matthäus 
beauftragte er seine Jünger zu taufen: 
"Darum gehet hin und machet zu Jün-
gern alle Völker: Taufet sie auf den 
Namen des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes und lehret sie 
halten alles, was ich euch befohlen 
habe." (Matthäus 28,19). Im Taufbe-
fehl wird die Taufe mit einem Leben 
als Christ verknüpft: Wer getauft 
wird, erhält den Auftrag, nach Jesu 

Vorbild und nach seinen Worten zu le-
ben.  
In den neutestamentlichen Schriften 
wird die Taufe zudem mit dem Emp-
fang des Heiligen Geistes verbunden. 
Er steht gewissermaßen für die Ver-
bindung zwischen Mensch und Gott, 
er schenkt Glauben und Gewissheit, er 
gibt Hoffnung und Trost. Von Martin 
Luther wird berichtet, dass er sich sel-
ber immer wieder mit den Worten "Ich 
bin getauft" tröstete und den Satz so-
gar auf einen Tisch schrieb. 

Getauft wird mit Wasser. Was-
ser bedeutet Leben. Wasser 
ist aber auch lebensgefähr-
lich. Der Täufling erfährt 
symbolisch, was Jesus 

Christus durchlebt hat: Tod 
und Auferstehung. Ebenso 

taucht der Täufling als ein neuer 
Mensch in einem neuen Leben auf. 
Mit der Taufe ist ein neuer Anfang ge-
setzt, der eine lebenslange Bedeutung 
hat. Wir erhalten Gottes Zusage: 
„Ganz egal, wohin dich dein Weg 
führt: Du bist mein Kind. Dich habe 
ich lieb. In meinem Geist darfst du le-
ben.“ Eine Ermutigung, die ein Leben 
lang - und weit darüber hinaus - gilt. 
Darum muss und kann die Taufe auch 
nicht wiederholt werden. Denn es ist 
nicht unsere Entscheidung, die die 
Taufe wirksam macht, sondern Gottes 
Entscheidung für uns, die wir in der 
Taufe annehmen.  
Maike Pungs 

t-punkt 
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Kinder und Jugend 
Kindertreff (6 - 10 Jahre) 
Freitag, 15:00 Uhr 14tätig, Kontakt: Luisa Brenner  0159-04895928 

Kindergruppe-Keller-Kids (8 - 13 Jahre) 
Dienstag, 17:00 Uhr, Kontakt: Jutta Struck  5 18 43 

Hausaufgabenhilfe (Kinder im Grundschulalter) 
Montag & Mittwoch, 15:00 – 17:00 Uhr, Kontakt: Jutta. Struck  5 18 43 

Jugendtreff (ab 13 Jahren)  
Mittwoch, 16:00 – 17:00 Uhr, Samstag, 11:00 – 13:00 Uhr 
Kontakt: Luisa Brenner  0159-04895928 

kreuz+quer Gottesdienst 
kreuz+quer Team (14tägig) 
Kontakt: Johannes Böttcher  95 77 54 

Frauenkreise 
Frauenkreis (14-tägig) 
Dienstag, 10:00 Uhr, Kontakt: Fr. Günther  5 07 41, Fr. Queisser  5 35 84 

Frauenkreis (14-tägig) 
Donnerstag 14:30 Uhr, Kontakt: Frau Queisser  5 35 84 

Nadelspiel – Frauenhandwerk (14-tägig) 
Montag 20:00 Uhr, Kontakt: Jutta Struck  5 18 43 

Senioren 
Ökumenischer SeniorenClub 
Dienstag, 15:00 Uhr (14tägig), Kontakt: Claudia Uylen  8 15 65 

Bibelarbeit 
Bibelstunde der Stadtmission 
Dienstag 18:00 Uhr Kontakt: Detlef Plankert  02271 / 93 823 

Ökumene 
Ökumenischer Arbeitskreis Kontakt: Petra Paulick  51 00 1 

Selbsthilfe 
Blaues Kreuz (Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke und Angehörige) 
Donnerstag 19:45 Uhr, Kontakt: Herbert Bockwinkel  84 01 44 

 

treffpunkt treffpunkt 
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Gottesdienst kreuz+quer  

Ab dem Jahr 2023 feiern wir den Gottesdienste kreuz+quer. 
Der Gottesdienst kreuz+quer ist für alle Generationen ge-
dacht, das heißt für Kinder, Jugendliche, Konfirmanden, 
Erwachsene und Senioren. 
10:30 Uhr „Tach zesamme“, Ankommen bei Kaffee, Tee, 
Limo und Kuchen im Foyer. 
11:00 Uhr Gottesdienst-Beginn. Nach der Eingangsliturgie 
und dem Einstieg in das Thema teilen wir uns in der Regel in 
altersspezifische Gruppen auf. Zur Schlussliturgie kommen 
wieder alle Generationen zusammen. 

Die nächsten kreuz+quer Termine:  
Sonntag 18. Juni um 11:00 Uhr mit Sommersegen 
Sonntag 13. August um 11:00 

  
Gemeindefest 24. September  

 
Auch in diesem Jahr feiern wir das Gemeindefest. 
Wir hoffen auf gutes Wetter, damit wir am  
Sonntag den 24. September feiern können: 

Um 10:30 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt.  
Ab 12:00 Uhr Gemeindefest im Gemeindehaus und 
im Innenhof. 

Es erwarten uns: Mittagessen / Kinderprogramm / 
Kaffee und Kuchen / Spiel und Spass für Jung und 
Alt. 

Damit das Gemeindefest gelingen kann, sind 
wir auf Spenden und auf tatkräftige Unter-
stützung angewiesen. Wir freuen uns über Sa-

latspenden für das Mittagsbuffet sowie über Kuchenspenden. Auch 
werden am Festtag viele helfende Hände benötigt. Bitte tragen Sie sich 
in die Listen im Gemeindehaus ein oder melden sich bei Luisa Brenner 
(50938 / luisa.brenner@ekir.de). 

feierpunkt 
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Senioren-Geburtstagsfeier  

 
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren ab dem  
70. Geburtstag zu den Geburtstagsfeiern der Gemeinde. 

Seniorinnen und Senioren, die in den Monaten Juni, Juli, oder  
August ihren Geburtstag feiern sind mit ihrer Begleitung eingela-
den zur Geburtstagsfeier am 30. August um 14:30 Uhr. 
Nach der Andacht von Pfarrer Böttcher feiern wir bei Kaffee, Tee 
und Kuchen die Jubilare und plaudern über Gott und die Welt. 

Wir bitten um vorherige Anmeldung 
(50938 / gnadenkirche-pulheim@ekir.de). 

 
 
 
  

Ökumenischer SeniorenClub  
 

Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich zum 
ökumenischen SeniorenCub eingeladen.  
Der SeniorenClub trifft sich jeweils am 1. und 3. 
Dienstag im Monat in der Zeit von 15.00 bis 16.30 
Uhr im Gemeindesaal. 
Die nächsten Termine des SeniorenClub: 
6. Juni 15:00 Uhr mit Andacht 
Sommerpause 
15. August 15:00 Uhr mit Andacht 
 

  
Abholtermin für punkt-Verteiler  

 
Liebe Verteilerinnen und Verteiler des punkt in Pulheim!  
Die nächste Ausgabe des punkt (September - November) liegt  
für Sie ab dem 31. August zur Abholung im Gemeindebüro 
bereit. Dieses befindet sich wieder im Gemeindehaus.  
Wir bedanken uns herzlich für Ihren Einsatz 

seniorenpunkt 
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Jubelkonfirmation 20. August  

 
Jubelkonfirmation der Gemeinde 
Wenn Sie vor 50 Jahren (1973 / Goldkonfirmation), 
oder vor 60 Jahren (1963 / Diamantkonfirmation), vor  
65 Jahren (1958 / eiserne Konfirmation) oder gar vor  
70 Jahren (1953 / Gnadenkonfirmation) konfirmiert  
wurden, zählen Sie zu den Jubel-Konfirmanden.  

Wir möchten dieses besondere Jubiläum mit Ihnen 
und Ihren Gästen zusammen feiern. Dazu laden wir 
Sie herzlich zum zentralen Fest-Gottesdienst ein, am Sonntag, den  
20. August um 11:00 Uhr in der Gnadenkirche in Pulheim. 

Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie zusammen mit Ihren Gästen zu ei-
nem Sektempfang im Gemeindehaus eingeladen. Weitere Informationen erhal-
ten Sie im Gemeindebüro Pulheim (Tel.: 5 09 38).  

Für die Planung von Gottesdienst und Sektempfang erbitten wir Ihre Anmel-
dung (Gemeindebüro Pulheim, Gustav-Heinemann-Straße 28, 50259 Pulheim). 
 
                                                           
 
Anmeldung zur Jubelkonfirmation am 20. August 
 
Name:  _______________________________________________________  
 
Konfirmation im Jahr:  __________________________________________  
 

Ich nehme am Sektempfang teil □ und bringe  ______________  Gäste mit. 
 
Telefonisch bin ich zu erreichen unter:  _____________________________  
 
Konfirmationsspruch:  __________________________________________  
 
 ____________________________________________________________  
 
 ____________________________________________________________  

jubelpunkt 
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infopunkt 

Gottesdienst am 10. September 
mit anschließendem Grillen 

„Eure Söhne und Töchter sollen weissagen, 
eure Alten sollen Träume haben.“ (Joel 3,1)  

Zu einem Gottesdienst über unsere Träume und 
Visionen laden wir herzlich ein. 

10. September um 11: :00 Uhr 
in der Friedenskirche, Sinnersdorf 

Danach möchten wir unsere neuen Gartenhäus-
chen einweihen und in unserem Kirchgarten 
zusammen grillen. Um besser planen zu kön-
nen, bitten wir um kurze Rückmeldung, dass 
Sie bzw. Ihr zum Grillen kommt. Grillgut und 
Getränke besorgen wir. Über einen Salat oder 
eine andere Kleinigkeit würden wir uns aber 
freuen! Tel: 963443 

Ein Abend voller Musik  
Musica Vita und das Sinnersdorfer Kammerensemble sind voller Musik und 
werden diese am Dienstag, 29. August 2023 ab 20 Uhr, in der Friedenskirche 
„ausschütteln“. Zuhörende sind herzlich willkommen! 
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Jona bekommt einen besonde-
ren Auftrag. Aber er denkt: 
„Jona, du bist doch nicht 
dumm! Du machst das nicht.“ 
Und so versucht Jona, seinem 
Chef eins auszuwischen und 
haut ab. Aber die geplante 
Flucht geht gründlich schief.  

Mehr von Jona, dem eigensin-
nigen Propheten, erfährst du 
beim Kinderbibeltag! Außer-
dem haben wir tolle Bastelsa-
chen und klasse Spiele für 
dich vorbereitet.  

Wir laden alle Grundschulkin-
der zu einem ökumenischen 
Kinderbibeltag ein. Willst Du 
mitmachen? Dann komm zu 
uns in die Friedenskirche am  

Samstag, 19. August von 10:00 – 18:00 Uhr!  

Da wir nur begrenzte Plätze haben, bitten wir um Anmeldung bei A. Hagedorn, 
Tel.: 963443 

 

Tiefgaragenplatz zu vermieten 
Im Wohnhaus, Horionstr. 10a, neben 
der Friedenskirche ist ein Stellplatz 
in der Tiefgarage frei. Miete: 70,- € 
pro Monat.  

Bei Interesse bitte melden bei A. Ha-
gedorn, Tel.: 963443. 

Kinderbibeltag am 19. August 

infopunkt infopunkt 
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Frauenkreis an der Kreuzkirche 
Programm vom 14. Juni bis 23. August 2023 

14. Juni 1500 Ausflug ins Grüne – Reibekuchenessen im Club 

Sommerferien 22. Juni bis 6. August 

9. Aug. 1500 Nähe aushalten-Nähe erfahren-Distanz wahrnehmen 

23. Aug. 1500 Vorhang auf ! Wir sehen einen Film ! 

Der Frauenkreis an der Kreuzkirche trifft sich jeden zweiten und vierten 
Mittwoch des Monats. Leitung: Angelica Wehrmann 

Wir laden ein zu einem sommerlichen Ausflug ins Fährhaus in Zons.  

Mit einem geräumigen Reisebus fahren wir um 1400 Uhr vom Parkplatz Christi-
napark ab. Am Gasthaus „Zum Fährhaus“ 
werden wir dann in schöner Umgebung auf der 
Sonnenterrasse einen vergnüglichen Nachmit-
tag mit einem anschließenden Spaziergang 
verbringen. 

Das Ausflugslokal ist barrierefrei. An dem 
Ausflug dürfen natürlich auch Verwandte, 
Nachbarn und Freunde teilnehmen. Der Bus-
transfer ist frei, Kaffee und Kuchen müssen bezahlt werden. 

Wir freuen uns schon auf einen sonnigen Nachmittag mit Ihnen! 

Volker Meiling  Mike Tröscher  Sonja Meiners 

Dienstag, 20. Juni 2023 
Abfahrt: 1400 Uhr Parkplatz Christinapark, Venloer Str.  

Rückkehr 1800 Uhr 

Kreuzkirche  

 Senioren-Sommer-Land-Partie 

sommerpunkt 
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Mit dem Apostel Paulus unterwegs 
eine ökumenische Kinderbibelwoche 

13. – 15. Juni, 1500 bis 1830 

Familiengottesdienst 18. Juni um 1100 

 

 

open air Taufgottesdienst 
Kreuzkirche Stommeln – Wiese mit Weitblick 

kurzfristige Anmeldung möglich 
Samstag, 12. August 2023 

Uhrzeit nach Vereinbarung 
 

 

Familienkirche auf der Picknickdecke 
Kreuzkirche Stommeln – Wiese mit Weitblick 
Sonntag, 13. August 2023, 1100 Uhr 

 
 

 

Kreuzkirche Stommeln 

lokalpunkt 
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Original und Fälschung 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Viele Erinnerungsstücke liegen neben der Taufschale in der Friedenskirche.  
10 Fehler sind nicht leicht zu finden. Schau genau hin, dann findest du sie.  

pünktchen 
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Am 16. Juni 2023 von 17 bis 20 Uhr findet das erste Autokino für Kinder an der 
Gnadenkirche statt. Wie funktioniert das? In selbstgebastelten Autos aus alten 
Bananenkisten, werden wir gemeinsam einen Film schauen. Eingeladen sind alle 
Kinder zwischen 5 und 7 Jahren und Kuscheltiere dürfen als ‚Beifahrer‘ mit-
schauen. Wir werden rund um den Film ein buntes Programm mit Spielen und 
gemeinsamen Abendessen anbieten. Die Kosten betragen 2,50€ pro Kind. An-
meldungen bitte an Luisa Brenner (luisa.brenner@ekir.de/015904895928). An-
meldeschluss ist am 12. Juni 2023.  

 

 

Haus Niedermühlen in As-
bach (Westerwald) bietet 
eine perfekte Umgebung 
für unsere Familienfreizeit: 
Wunderbare Landschaft 
mit Bach, Wald und großer 
Spiel- und Sportwiese.  

Thematisch wollen wir uns 
spielerisch, in Gesprächen 
und im Gottesdienst mit 
dem Thema: „Wurzeln 
und Flügel“ befassen. Was 
gibt mir den inneren Halt, 
dass ich beflügelt leben 
kann? Was hält mich viel-

leicht auch davon ab? 
Genug Beschäftigung für Kopf, Herz und Bauch gibt es jedenfalls, aber auch Zeit 
zum Ausspannen. Weitere Infos und der Freizeitprospekt zum Anmelden sind im 
Gemeindebüro zu erhalten (50938 / gnadenkirche-pulheim@ekir.de)

 

jugendpunkt 

Familienfreizeit 25. – 27. August 
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jugendpunkt 

 
Hast du schon mal Lust gehabt was zu 
verändern: Vielleicht eine Gruppe zu 
leiten, eine Aktion durchzuführen, mit 
anderen zu-
sammen etwas 
auf die Beine 
zu stellen?  
Das Know-
How dafür be-
kommst du bei 
unserem Pro-
gramm start-
up. 
Bei start-up 
geht es um fol-
gende Themen: Rhetorik, Medienpä-
dagogik, Teamarbeit, Glaube, pädago-
gische Kompetenzen, Projektmanage-
ment und vieles mehr.  
Was bringt mir das? Du kannst deine 
Kompetenzen erweitern, bekommst 
das nötige Handwerkszeug, eigene 
Ideen umzusetzen, lernst neue Leute 
kennen und hast dabei eine Menge 
Spaß. 
Am Ende der Zeit bekommt ihr ein 
Zertifikat und eure JuLeiCa Ausbil- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
dung dauert dann auch nur noch ein 
Wochenende.  
Wer kann teilnehmen? Jugendliche 

im Alter von 14 bis 16 
Jahren. 
Zeitraum: Jeweils 
freitags von 17:30 – 
19:30 Uhr, abwech-
selnd in Pulheim, Bi-
ckendorf, Weiden/Lö-
venich und Worringen. 
Es gibt insgesamt elf 
Treffen, darunter zwei 

Wochenendfahrten 
und ein Abschlussgot-

tesdienst. Der erste Termin ist am 
30.08.2023. Alle weiteren Termine so-
wie Informationen gibt es bei Luisa 
Brenner (luisa.brenner@e-
kir.de/015904895928). Anmelde-
schluss ist der 15. Juni 2023. 

Start Up – Entdecke, was in dir steckt 
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G o t t e s d i e n s t e  i n   
J u n i  –  J u l i  – A u g u s t  2 0 2 3  

  

 
Gnadenkirche 

Pulheim 

 
Kreuzkirche 
Stommeln 

 
Friedenskirche 

Sinnersdorf 
4. Juni 930 Pungs mA 1115 Meiling, Kuhl 

ök. Dorffest, St. Martinus 1100 Pungs mA 
Trinitatis 

11. Juni 930 Böttcher  kein Gottesdienst kein Gottesdienst 
1.S.n.Trinitatis 

18. Juni 1100 Böttcher u. Team 
kreuz+quer Sommersegen 

1100 Meiling  
Abschluss KiBiWo kein Gottesdienst 

2.S.n.Trinitatis 
25. Juni kein Gottesdienst kein Gottesdienst  930 Meiling 
3.S.n.Trinitatis 
2. Juli 

930 Wacker 930 Meiling kein Gottesdienst  
4.S.n.Trinitatis 
9. Juli 1100 Geiger, Wacker 

Regionalgottesdienst in Köln Pesch 5.S.n.Trinitatis 
16. Juli 930 Pungs mA kein Gottesdienst 1100 Pungs mA 
6.S.n.Trinitatis 

23. Juli 930 Pungs 930 Geiger kein Gottesdienst 
7.S.n.Trinitatis 

30. Juli 930 Pungs kein Gottesdienst 1100 Pungs 
8.S.n.Trinitatis 
6. August kein Gottesdienst 930 Böttcher 1100 Böttcher 
9.S.n.Trinitatis 

13. August 1100 Böttcher u. Team 
Gottesdienst kreuz+quer 1100 Meiling  kein Gottesdienst 

10.S.n.Trinitatis 
20. August 1100 Böttcher mA 

Jubelkonfirmation kein Gottesdienst  1100 Pungs 
KiBiWo 11.S.n.Trinitatis 

27. August 930 Meiling 1100 Meiling kein Gottesdienst 
12.S.n.Trinitatis 
3. Sept. 930 Wintersohl mA kein Gottesdienst  1100 Alboth mA 

13.S.n.Trinitatis 
 

mittelpunkt 
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5 

u n s e r e r  G e m e i n d e   
 

 

Taufgottesdienste  
Bitte vereinbaren Sie die Termine für die Taufgottesdienste mit den  
Pfarrern/Pfarrerinnen ihres jeweiligen Gemeindebezirkes. 
Wir freuen uns auf Ihre Anfragen! 

Ökumenisches Friedensgebet 
Gnadenkirche Pulheim, vorbereitet von verschiedenen Gemeindegruppen der christli-
chen Kirchen in Pulheim. Termine: erster Mittwoch im Monat, jeweils um 19:00 Uhr. Kon-
takt: Petra Paulick  51 001 

Seniorengottesdienste 
 Im Caritas Seniorenzentrum Steinstraße in Pulheim an folgenden Terminen: 

24. Juni 14:00 Uhr Sommerfest, Pfarrer Balg / Böttcher, Mittwoch 16. August 
um 16:15 Uhr – Pfarrer Böttcher 

 Im Christinapark in Stommeln, Venloer Str. 572 an folgenden Donnerstagen: 
1. Juni; 10. August, jeweils um 16:00 Uhr, Samst. 2. September 14:30 Uhr 
Sommerfest Christinapark – Pfarrer Meiling 

Gottesdienste im Fernsehen 
Vom 7. bis 9. Juni findet in Nürnberg wieder ein Kirchentag statt. Der Eröffnungsgottes-
dienst wird live vom Nürnberger Hauptmarkt im Fernsehen übertragen. Mittwoch, 7. Juni 
um 17:30 Uhr, Predigt Dr. Heinrich Bedford-Strohm 
Der Schlussgottesdienst am Sonntag, 11. Juni um 10:00 Uhr steht unter dem Motto 
„Alles hat seine Zeit“. Die Predigt hält Pastor Quinton Caesar. Live im ZDF. 

 

mittelpunkt 
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Neuigkeiten vom Klingelbeutel 
An dieser Stelle informieren wir Sie regelmäßig über die Ergebnisse der 
Klingelbeutelsammlungen unserer Kirchengemeinde in den letzten Monaten. 

Die Sammlungen ergaben: 
Februar Gulliver € 372,52 
März Ronald Mc Donald Haus € 442,99 
April Aktion Herzkissen € 952,94 

In den kommenden Monaten sammeln wir für folgende Zwecke:  
Juni: Das Kinderhospiz Sibiu der evangelischen Kirche in Rumänien ist das 
erste vollstationäre Kinderhospiz in Rumänien und verfügt über 10 Betten. 
Juli: Der Sack e.V. liefert Lebensmittel an 850 bedürftige Familien und 14 
Kindertagesstätten in Köln und Umgebung. 
August: Frauenhaus Erftkreis bietet bedrohten Frauen und deren Kindern Un-
terkunft und Schutz vor weiteren Misshandlungen (www.frauenhaus-rek.de) 
 
 

 
  

  
  

 

Kreuzkirche Stommeln 

wendepunkt 
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Gnadenkirche Pulheim 
 Gustav-Heinemann-Str. 28 

50259 PULHEIM 
 5 09 38 / FAX 5 96 76 
gnadenkirche-pulheim@ekir.de 

Pfarrer Johannes Böttcher, Gustav-Heinemann-Str. 28,  02238 - 95 77 54,  
johannes.boettcher@ekir.de, Sprechzeit nach Vereinbarung. 
Gemeindebüro Luisa Brenner,  02238 - 5 09 38 
Bürozeiten: Di und Fr 9:00 - 13:00, Do. 15:00 – 18:00 
Jugendleitung Luisa Brenner, luisa.brenner@ekir.de, 0159 - 04895928 
Küsterin Rosa Eisenbraun,  02238 – 84 13 40 
Prädikant Sammy Wintersohl, samuel.wintersohl@ekir.de 
Presbyterinnen und Presbyter: 
Ingo Beckmann, ingo.beckmann@ekir.de 
Marion Hardegen, marion.hardegen@ekir.de 
Dr. Michaela Lemm, michaela.lemm@ekir.de  
Dr. Alfred Paulick, Kirchmeister, alfred.paulick@ekir.de 
Reiner Schulz, reiner.schulz@ekir.de 
Hans-Martin Struck, hans-martin.struck@ekir.de 
Sammy Wintersohl, samuel.wintersohl@ekir.de 
 

Friedenskirche Sinnersdorf 

 

Horionstr. 12 
50259 PULHEIM-SINNERSDORF 
 96 34 43 / FAX 96 34 44 
friedenskirche-sinnersdorf@ekir.de 

Pfarrerin Maike Pungs, Am Zehnthof 82,  02238 - 957 12 48,  
maike.pungs@ekir.de, Sprechzeit nach Vereinbarung. 
Gemeindehelferin Andrea Hagedorn,  02238 – 96 34 43,  
friedenskirche-sinnersdorf@ekir.de 
Küsterin Angelika Bergande,  02238 – 96 34 43, friedenskirche-sinnersdorf@ekir.de 
Presbyterinnen und Presbyter: 
Gerhard Maier, gerhard.maier@ekir.de 
Margrit Siebörger-Kossow, margrit.sieboerger-kossow@ekir.de 
Simone Maurer, simone.maurer@ekir.de 

schnittpunkt 
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Kreuzkirche Stommeln 

 

Paul-Schneider-Str. 2 
50259 PULHEIM-STOMMELN 
 28 74  
kreuzkirche-stommeln@ekir.de 

Pfarrer Volker Meiling, Paul-Schneider-Str. 6,  02238 - 92 26 53,  
volker.meiling@ekir.de, Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Gemeindehelferin Sonja Meiners,  02238 - 28 74, sonja.meiners@ekir.de,  
Bürozeiten Di, Mi, Do 9:00 – 13:00  
Küster Michael Tröscher,  02238 - 37 88, michael.troescher@ekir.de 
Presbyterinnen und Presbyter: 
Bodo Becker, bodo.becker@ekir.de 
Lars Becker, lars.becker@ekir.de 
Elisabeth Wenzel, elisabeth.wenzel.1@ekir.de 

Ev. Kindergarten Regenbogen 
 

Paul-Schneider-Str. 4 
50259 PULHEIM-STOMMELN 
 1 47 70 
kita-regenbogen-stommeln@ekir.de 

Leitung der KiTa Jessica Paul,  02238 - 1 47 70, jessica.paul@ekir.de 

Bankverbindung der Ev. Kirchengemeinde Pulheim:  

KSK Köln, IBAN DE94 3705 0299 0157 0041 82, Kennwort PU 12 

Immer aktuell unter: www.kirche-pulheim.de 
 

 

schnittpunkt 
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höhepunkt 


